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** 
*An die* 
*Zeitungsredaktionen in Bayern* 
Erhöhte Anforderungen an Aufsichtsräte von Banken und Sparkassen 


Liebe Redakteure, 


Anfang Februar 2017 wurde in einigen überregionalen Zeitungen (z.B. SZ) berichtet über die steigenden Anforderungen an die Aufsichtsräte von Banken und Sparkassen. Die Europäische Bankenaufsichtsbehörde (EBA) und die Europäische Wertpapier- und Bankenaufsichtsbehörde (ESMA) erarbeiteten dazu einen gemeinsamen Entwurf für künftige Leitlinien zur Auswahl und Eignung von Mitgliedern der Geschäftsleitung und der Aufsichtsorgane von Kreditinstituten. In Deutschland waren damit befasst die BaFin, die Deutsche Bundesbank und das Bundesfinanzministerium. Nachdem Einzelheiten bekannt wurden, ging ein heller Aufschrei durch die deutsche Sparkassenwelt. Denn nach der neuen Ordnung müsste fast jedes Mitglied des Sparkassenverwaltungsrats wegen fehlender Eignung abberufen werden. In einem gleichlautenden Schreiben von Deutschem Sparkassenverband, Deutschem Gemeinde- und Städtetag und dem Deutschen Landkreistag wurde gebeten, diese Regelung nicht für Sparkassen gelten zu lassen. Das bisherige System hätte sich ja bewährt. 
Das Bürgerforum Landsberg beschäftigt sich seit Jahren mit der Geschäftspolitik der bayerischen Sparkassen. So kamen wir in den Besitz dieser Schreiben. Da wir eine Übersicht aller 789 bayerischen Sparkassenverwaltungsräte mit Namen und Beruf (!) haben, konnten wir problemlos die Eignungsfähigkeit abschätzen. Wir kamen zum Ergebnis, dass auch die Sparkassen der strengen Aufsicht bezüglich der Eignung unterworfen werden müssen. 
In einem Brief an die in Deutschland befassten Gremien (BaFin, Bundesbank, Finanzministerium) haben wir eine Stellungnahme zu den Gemeinsamen Schreiben der Verbände (Sparkassenverband usw.) abgegeben. 
Dieses Schreiben scheint seine Wirkung nicht verfehlt zu haben. Wie der FAZ vom 2.5.2017 zu entnehmen ist, werden die Eignungsanforderungen sogar noch um einige Tatbestände verschärft (z.B. Aufrichtigkeit). 
Soweit bekannt ist die FAZ das einzige Presseorgan bisher, das ausführlich seine Leser aufgeklärt hat. 
Sie erhalten daher folgende Unterlagen: 
- Unser Schreiben an die Deutsche Bundesbank (die anderen beiden Schreiben an BaFin und Finanzministerium sind identisch) 
- Liste der bayerischen Verwaltungsräte (Quelle: Geschäftsberichte 2015 der bayerischen Sparkassen) 
- Artikel vom 2.5.2017 aus der FAZ 
Bitte veröffentlichen Sie einen entsprechenden Bericht. Dazu können Sie die Personen mit Berufen Ihres Verbreitungsgebiets verwenden. 
*Die Banken-Katastrophe von 2008/2009 darf sich nicht wiederholen! Tragen Sie einen Teil dazu bei!* 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die o.a. Adresse 


Herzlichen Dank 
Ihr 
Dr. Rainer Gottwald
